
«Tipps für de Gips» und «Hai-Lights»: zwei neue 
Alben des Kinderliedermachers Andrew Bond
 
Der Wädenswiler Kinderliedermacher Andrew Bond hat die letzten, zwangsweise auftrittsfreien 

Wochen und Monate genutzt, um zwei neue Musikalben zu komponieren und aufzubereiten: die 

gänzlich neue CD «Tipps für de Gips» mit 25 Liedern rund um das Kranksein – oder besser: Gesund-

werden – sowie «Hai-Lights», ein Sampler mit 2 CDs und den 50 grössten Hits aus insgesamt acht 

MärliMusicals. 

«Tipps für de Gips – 25 Lieder zum Xundwerde»

Eigentlich hat die neue CD von Andrew Bond thematisch nichts mit

Corona zu tun und ist bereits seit längerem geplant. Doch angesichts der

aktuellen Lage erhält das 24. Musikalbum des Wädenswilers – das von  

der Stiftung Helvetia Patria Jeunesse und Helvetia Versicherungen unter-

stützt wurde – sicherlich die eine oder andere neue Bedeutung. Denn die 

25 neu komponierten Songs auf der CD drehen sich alle um das Auf und 

Ab des Krankseins und sollen Kinder beim Gesundwerden unterstützen 

und begleiten. Andrew Bond: «Es gibt so viele Kinder, die krank sind 

oder ins Spital müssen, aber darüber gibt es keine Lieder, die begleiten, 

ablenken, trösten, aufstellen oder ermutigen.» 

 

Mit Feingefühl, Spachbildern und Wortwitz

Erneut zeichnen sich die Songs von Andrew Bond durch das für ihn typische Feingefühl, die star-

ken Sprachbilder und viel Wortwitz aus. So will ein jaulender Dackel sich partout nicht behandeln 

lassen und ein wehleidiger Dinosaurier lernt auf die Zähne zu beissen – er hat ja genug davon. Der 

Rettungsheliheli schwirrt durch die Luft und Anders Andersson singt «Im Spital ischs mängisch e 

Qual, im Spital ischs mängisch genial». Doktor Rita ruft: «Lachen macht gesund!» und Forscher 

Fredi sucht ein Medi gegen Langeweile. Vom Ausguck eines dümpelnden Piratenschiffs tönt es 

«Besserung in Sicht!» und im letzten Lied der CD zählt Anders Andersson auf, was er alles tun will, 

wenn er wieder gesund ist.

Ein ganz besonderes Highlight auf der CD ist das Lied «Musizin 2», in dem die beeinträchtigten 

Jugendlichen des Chors der heilpädagogischen Stiftung Bühl in Wädenswil besingen, was ihnen 

Musik als Medizin im Leben bedeutet – ein Song, der unter die Haut geht. Andrew Bond: «Wie 

es dieser Liedtitel bereits aussagt: Die Lieder sollen für alle eine Medizin, eine Musizin sein, mit 

deren heilender Kraft das Gesundwerden etwas einfacher und leichter gelingt.»

«Hai-Lights» mit 50 Hits aus acht MärliMusicals

Direkt in Zusammenhang mit Corona steht hingegen die zweite Neuer-

scheinung aus dem Hause Bond. Aufgrund des abrupten Abbruchs der

letzten Heidi- Tournee im März und der Absage der aktuellen Tournee 

des MärliMusicalTheaters entstand  – auch als Trostpfläschterli für alle 

MärliMusical-Fans gedacht – das neue Sampler-Album «Hai-Lights». Ob 

aus Dornrösli, Hans im Schnäggeloch, Ladina und d‘Plunderlampe, Tom 
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Träumer, Miss Mallow, Bastlonaut Basil, Jackie MacSäbel oder Heidi: «Hai-Lights» bietet die 

50 grössten Hits aus allen acht Produktionen, wobei CD 1 die eher lüpfigen Kompositionen 

umfasst, die zweite die lauschigen. Eine grossartige musikalische Erinnerung und Erlebnis-

reise – nicht nur für alle Fans, die bereits das eine oder andere MärliMusical besucht haben 

oder die neue MärliMusical-Tournee vermissen.

Die beiden neuen Alben «Tipps für de Gips» und «Hai-Lights» sind ab Donnerstag, 

5. November 2020 in allen Musikfachgeschäften, online unter www.andrewbond.ch und 

hoffentlich bald auch wieder an den Konzerten von Andrew Bond erhältlich. Passend zur 

Musik-CD «Tipps für de Gips» ist auch ein umfangreiches Liederheft und eine Playback-CD 

erhältlich. 

Hinweise für Medienvertreter 

Datum   November 2020
Hinweise  frei zur sofortigen Veröffentlichung
Fotomaterial  Fotomaterial, druckfähige CD-Cover und weiterführende Infos 
unter:
   https://andrewbond.ch/medien/medienvertreter/index.html 

Weitere Informationen Jörg Rüdiger • Kommunikation & PR – Andrew Bond 
   Mail  joerg.ruediger@andrewbond.ch • Tel 079 408 26 85
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